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Gesucht: Alterssicherung für
Alleinerziehende

Berlin, 10. Juni 2015. Das Risiko im Alter in Armut zu leben, steigt für
Alleinerziehende. Anstatt entgegenzuwirken, tragen die Rentenreformen der
vergangenen Jahre dazu bei. Das Verlagern hin zur privaten Altersvorsorge ist
für Alleinerziehende meist zu teuer. Zusätzlich sinken mit dem gesetzlichen
Rentenniveau auch die familienbezogenen Leistungen der Alterssicherung. Der
Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) fordert einen
Paradigmenwechsel rückwärts: Stärkung des Solidarsystems hin zu einer
starken gesetzlichen Rente.

"Niedriglöhne und Minijobs führen direkt in Altersarmut", bemängelt Solveig
Schuster, neue Bundesvorsitzende des VAMV. "Wir brauchen eine starke
solidarische gesetzliche Rente, damit Alleinerziehende nicht am Ende eines
arbeitsreichen Lebens Sozialhilfe beantragen müssen."

Im Rahmen der vergangenes Wochenende in Homburg stattgefundenen
Fachtagung "Alterssicherung in Einelternfamilien" machte der Vortrag von Dr.
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Richard Ochmann (Forschungsinstitut IGES) deutlich, dass
Kindererziehungszeiten in der gesetzlichen Rente gerade in Einelternfamilien
die wirtschaftliche Stabilität erhöhen. Allerdings auf einem sehr niedrigen
Niveau. Ulrike Schmalreck unterstrich in ihren Ausführungen zur
eigenständigen Alterssicherung von Frauen den dringenden Handlungsbedarf:
Nur jede vierte Frau hat aufgrund der eigenen Ansprüche eine Rente über 750
Euro. Der Blick in die Schweiz zeigte, wie eine solidarischere Rentenformel plus
familienbezogene Leistungen eine armutsfeste Rente auch für
Alleinerziehende sichern könnte. Einig waren sich die Experten, dass die
Schlüssel für eine existenzsicherende Rente am Arbeitsmarkt und in
bedarfsgerechten Kinderbetreuungsangeboten liegen.

Die 90 Delegierten haben anlässlich ihrer Jahrestagung einen neuen Vorstand
gewählt: Die Journalistin Solveig Schuster ist mit überwältigender Mehrheit in
das Amt der Bundesvorsitzenden gewählt worden. Edith Schwab hatte nach 14
Jahren Vorsitz nicht mehr kandidiert. Stellvertretende Vorsitzende sind Erika
Biehn und Runa Rosenstiel. Jürgen Pabst, Martina Krahl, Angela Jagenow,
Daniela Jaspers, Franz-Siegfried Arndt-Buchgraber und Dr. Cornelia Harrer
wurden wieder oder neu gewählt.

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 1967
die Interessen der heute 2,7 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV fordert die
Aner-kennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und
entsprechende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er tritt für eine
verantwortungsvolle gemeinsame Elternschaft auch nach Trennung und
Scheidung ein.
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